
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 16.1.2012, findet um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Ge meinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Konzept zur Fortschreibung des Kapitels „Windenergie der

Region Donau/Iller“
2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan „Schlossgut II“, 3. und 4. Bauabschnitt,

Warthausen
- Abwägung der Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der

Träger öffentlicher Belange
4. Benachrichtigung der Träger öffentlicher Belange von der

Offenlage des Bebauungsplan „GE 1 - Flugplatz/Grünzug
Weißes Bild“ der Stadt Biberach Beteiligung der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB

5. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster
Beschlüsse

6. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.

Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses am 19. Dezember 2011
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Rappenhalde 2, Flst. 577
Zum Bauantrag „Errichten einer Dachgaube“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt. 

GALMUTSHÖFEN
Galmutshöfen 40, Flst. 805
Zur Bauvoranfrage „Abriss eines Stalls und Werkstatt, Anbau an
das bestehende Wohngebäude und Umbau des bestehenden
Nebengebäudes zum Ziegenstall“ wurde das Einvernehmen
hergestellt.

WARTHAUSEN
Mozartweg 1, Flst. 459/9
Zur Bauvoranfrage „Überschreiten des Baufensters zur Errich-
tung des Haupthauses, Erhöhung der Geschosszahl, Erhöhung
der Traufe von 3,60 m auf 6 m und Änderung der Dachneigung“

wurde das Einvernehmen hergestellt. Zur „Errichtung der Dop-
pelgarage außerhalb des Baufensters“ wurde das Einverneh-
men versagt. 

2. Verschiedenes
Kiesabbau KSV 
Bürgermeister Jautz verwies auf ein Schreiben des Gewerbe-
aufsichtsamtes. 

Sachbeschädigungen 
durch Farbschmierereien
Mit Farbschmierereien an Hauswände und Autos haben Unbe-
kannte in Warthausen in der Nacht von Dienstag, 02.01.2012,
auf Mittwoch, 03.01.2012, hohen Sachschaden verursacht. Mit
schwarzer Farbe wurden Schriftzüge, Comicfiguren und Symbo-
le an Hauswände, Balkonverkleidungen und Pkw aufgesprüht.
Die Ermittlungen zur Aufklärung der Straftaten wurden vom Poli-
zeirevier Biberach übernommen. Die Polizei sucht Zeugen, die
Hinweise zu Personen geben können, welche in der Tatnacht in
Warthausen unterwegs waren. Oftmals sind solche Zeichen und
Figuren früher bereits an Gegenständen aufgemalt worden.
Interessant wäre auch, ob jemand im Bereich Brauerstraße /
Ehinger Straße /
Schmiedgasse und
Rißweg eine schwarze
Spraydose aufgefun-
den hat.

Hinweise die zur Ermitt-
lung der Täter führen
nimmt das Polizeirevier
Biberach, Tel. 07351 /
447-0, entgegen. Eben-
so können vertrauliche
Mitteilungen, die zur
Aufklärung der Sachbe-
schädigungen dienen,
der Gemeindeverwal-
tung Warthausen, Tel.
073512 / 5093-0, mit-
geteilt werden.
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Fahrplanwechsel am 11. Dezember 2011
Zum Fahrplanwechsel am 11.12.2011 haben sich für die Schüler
aus Richtung Äpfingen - Herrlishöfen – Oberhöfen mit Fahrziel
Biberach einige Änderungen ergeben. 
Die Verbindung Linie 252 (Gelenkbus der Fa. Ertl), Abfahrt
Äpfingen 7:20 Uhr, wurde geändert. Die Schüler müssen seit
dem Fahrplanwechsel in Warthausen, Haltestelle Bahnhof
(Ankunft 7:35 Uhr), aussteigen und in die Regionalbahn (Abfahrt
7:43 Uhr) einsteigen. Um die Gefährdung der Kinder beim Über-
queren der Gleisanlage auszuschließen, wird für diesen Bus die
Haltestelle zur Busbucht auf Höhe der Raiba verlegt. Ein Queren
der Gleisanlage entfällt somit. 
Seitens des RAB wird diesen Schülern jedoch empfohlen, den
späteren Bus (Abfahrt Herrlishöfen 7.48 Uhr, Oberhöfen 7.52
Uhr) als Direktverbindung nach Biberach (Ankunft Biberach ZOB
8.02 Uhr) zu nehmen. 
Die Verlegung der Haltestelle ist eine Sofortmaßnahme um die
sicherheitsbedenklichen Gleisquerungen der Kinder zu vermei-
den. 

Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen
Juni 2011 Dezember 2011

Warthausen 2.515 2.535
Birkenhard 1.234 1.230
Oberhöfen 867 854
Höfen 325 326
Röhrwangen 115 109
insgesamt 5.056 5.054

Öffentliche Bekanntmachung über die
Fest set zung der Grundsteuer für das Kalender -
jahr 2012
1. Steuerfestsetzung
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2012
keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten, da die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ist, wird aufgrund
von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2012 in derselben Höhe wie für das Jahr 2011
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Soweit Änderungen in der sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten, ergeht ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid.

2. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeis -
teramt Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthau-
sen, Widerspruch erhoben werden.

Finanzamt Biberach mit Außenstelle Riedlingen
Wegfall des Zentralversands der Steuervordrucke -
Wie kommen Sie künftig zu den Vordrucken für Ihre
Steuer erklärung?
Die Erklärungsvordrucke für die Jahre ab 2011 werden nicht
mehr zugesandt. Die Möglichkeiten der elektronischen Über-
mittlung (ELSTER) und die Vielfalt der verfu ̈gbaren nichtamtli-
chen Vordrucke, aber auch die Unterschiedlichkeit der jeweils
benötigten Vordrucke haben es nahe gelegt, den Zentralversand
der Vordrucke endgu ̈ltig einzustellen. Am besten reichen Sie Ihre
Steuererklärung, wie schon bisher möglich, elektronisch ein.
Das dazu benötigte Programm kann im Internet unter
www.Elster-Formular.de heruntergeladen werden. Sie können
es aber auch im „Service-Center“ Ihres Finanzamts kostenlos
ab Februar 2012 als CD abholen.
Papierformulare erhalten Sie seit Mitte Dezember beim „Servi-
ce-Center“ Ihres Finanzamts bzw. bei den Stadt- und Gemein-
deverwaltungen. Ferner können Sie viele Steuererklärungsvor-
drucke auch über das Formular-Management-System des Bun-
desministeriums für Finanzen www.formulare-bfinv.de herunter-
laden und ausdrucken.

Messungen von
Geschwindigkeitsüberschreitungen
im Gemeindegebiet

Landratsamt Biberach
Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Donnerstag, 19. Januar 2012, findet von 8.30
bis 17.00 Uhr für künftige Unternehmensgründer

ein Beratungstag der IHK Ulm im Biberacher Landratsamt am
Wielandpark, 1. Obergeschoss, Zimmer W 1.08, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm
allen Gründungswilligen die Möglichkeit, sich vor Ort beraten zu
lassen.

 
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Do., 17.11.2011 14:24 – 16:57 Uhr 402 16 (4,0 %) 

Di., 29.11.2011 18:37 – 21:16 Uhr 140 2 (1,4 %) 

Summe 542 18 (3,3 %) 

 
Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Di., 08.11.2011 18:09 – 21:04 Uhr 35 0 (0,0 %) 

Mi., 23.11.2011 16:11 – 21:13 Uhr 103 2 (1,9 %) 

Summe 138 2 (1,4 %) 

 
Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Mi., 16.11.2011 10:18 – 13:15 Uhr 65 7 (10,8 %) 

 
Warthausen, K 7532, Ortseingang aus Richtung Birkenhard 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Di., 08.11.2011 15:02 – 17:34 Uhr 526 8 (1,5 %) 

Mi., 30.11.2011 15:07 – 17:05 Uhr 720 11 (1,5 %) 

Summe 1246 19 (1,5 %) 

 
Warthausen, B 465, Ortseingang aus Richtung Ingerkingen 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Do., 03.11.2011 18:53 – 21:10 Uhr 251 14 (5,6 %) 

Di., 15.11.2011 10:33 – 13:18 Uhr 525 14 (2,7 %) 

Summe 776 28 (3,6 %) 

 
Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt 
 

Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Mo., 07.11.2011 10:53 – 13:10 Uhr 640 62 (9,7 %) 

Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, K 7532, Ortseingang aus Richtung Birkenhard

Warthausen, B 465, Ortseingang aus Richtung Ingerkingen

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt
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Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bibe-
rach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungsbe-
reich besprochen werden.
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmende
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung
werden individuell erläutert.
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel,
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm,
vereinbart (Telefon: 0731/173-250). Weitere Informationen zur
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen
werden.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 14. Januar 2012, findet in der Gesamtgemeinde
Warthausen die Christbaumsammlung statt.
Legen Sie bitte Ihren Christbaum gut sichtbar am Straßenrand
bis spätestens 9.00 Uhr bereit.
Eingetopfte Tannen, Grüngut und Gartenabfälle werden nicht
mitgenommen. Die Christbäume sollen nicht in Plastiksäcken
verpackt sein.

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Am Montag den 16.1., findet für Gruppe 2 um 18.30 Uhr eine
Probe statt.
Bitte Badesachen mitbringen.

Unsere Jubilare 
16.01. Frau Helene Lissy

Gletscherweg 13, Oberhöfen
92. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute,
Gesundheit und Got tes Segen! 

 

„Kleine Galerie“ 
 

im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

„Die Kraft der Farben“ in Acryl 
 

von Roswitha Sproll, geb. Lemli, 
Warthausen 

 

16. Januar – 02. März 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

 
 

Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen 
 

Tel. 0 73 51 / 50 93-0 
Fax  0 73 51 / 50 93-23 
Internet www.warthausen.de 
E-Mail: gemeinde@warthausen.de 
 
Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönli-
chen E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)  
z. B. jautz@warthausen.de 
 
  Durchwahl 
 

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27 
Annette Bundschu (Vorzimmer, Mitteilungsblatt) -16 
 
Haupt- / Bauamt, 
Kindertageseinrichtungen: Anja Kästle -13 
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11 
Beate Eckert (Ordnungsamt) -48 
Bärbel Fischbach (Passstelle) -12 
Margot Pfänder (Rente, Standesamt) -24 
Andreas Macht (Techn. Mitarbeiter, Friedhof) -43 
 
Kämmerei: Jürgen Maucher -15 
Jutta Kohnle (Kasse) -45 
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14 
 
Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10 
  Fax 57 57 80 
  E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



15.1.2012 / 2. Sonntag nach Epiphanias:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Pfr. Albrecht Schmieg)
Dienstag, 17.1.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 18.1.
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Vorbereitung Konfirmanden-Freizeit
Donnerstag, 19.1.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
22.1.2012 / 3. Sonntag nach Epiphanias:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Herzliche Einladung zum ersten Seniorenkreis im neuen Jahr
am Mittwoch, den 25. Januar 2012, von 14.30 bis 17.00 Uhr. Im
Mittelpunkt soll der Namensgeber unseres Gemeindezentrums
stehen: Pastor Friedrich von Bodelschwingh. Er gehört mit sei-
nem Wirken zu einem Pionier der Diakonie. Bodelschwingh sah
nicht nur die Not seiner Zeit, sondern ging mit Wort und Tat
dagegen vor. Innerhalb der Kirche schärfte er den Blick für die-
se Aufgabe, zugleich sammelte er Geld und baute die ersten
Hilfseinrichtungen für Wanderarme, Kranke und Behinderte.
Neben einem kurzen Film und einem kleinen Vortrag gibt es
natürlich auch Kaffee und Kuchen. Wenn Sie uns einen Hinweis
geben, holen wir auch  mit dem Pkw ab (Pfarramt: 07351 -
13914).

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2012, der das
Land MALAYSIA in Blick nimmt. Alle Interessierten sind zu
einem Vorbereitungstreffen in Biberach, Martin-Luther-Gemein-
dehaus, am Dienstag, 24.1.2012, von 14.00 bis 17.30 Uhr (mit
Kaffee-Pause) eingeladen. Dies ist eine Veranstaltung des
evang. Bezirksarbeitskreis Frauen Biberach.

Am Freitag, den 2. März 2012, feiern wir (siehe oben) an vielen
Orten den Weltgebetstag. Frauen aus Malaysia haben dazu
einen Gottesdienstentwurf unter dem Titel "Steht auf für Gerech-
tigkeit!" erstellt. Die Besonderheiten  ihrer Kultur und Glaubens -
erfahrungen kommen in diesem Gottesdienst zum Ausdruck. An -
fang Februar wird ein gesonderter Vorbereitungsabend für die-
sen Gottesdienst im Bereich Warthausen angeboten (Termin
folgt demnächst). Hier trifft sich das ökumenische Vorbereitungs -
team, das den Gottesdienst am 2. März im evangelischen Bodel-
schwingh-Gemeindezentrum in Warthausen ausgestaltet. Alle
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Einschulung in die künftige Klasse 1 
der Grundschule am Bischof-Sproll-Bildungs-
zentrum
Informationsabend und Anmeldezeitraum

Das Bischof-Sproll-Bildungszentrum in Rißegg lädt interessierte
Eltern künftiger Schulanfänger herzlich zu unserem Informati-
onsabend am Donnerstag, 19. Januar 2012, um 20.00 Uhr, in
die Aula der Schule ein. Die Schulleitung informiert über das
pädagogische Konzept der Schule und die Möglichkeiten der
Schüleraufnahme. Die Schule versteht sich als Angebot für
Familien, die eine Bildung auf der Basis des katholischen Glau-
bens bejahen und für Ihre Kinder wünschen.
Im Zeitraum vom 23. Januar bis 3. Februar 2012 können die Kin-
der persönlich angemeldet werden. Zur Anmeldung, bei der ein
Aufnahmegespräch zwischen Eltern, Kind und Schulleitung
stattfindet, benötigen wir eine Geburtsurkunde und den Tauf-
schein des zukünftigen Schülers. Bitte vereinbaren Sie mit dem
Schulsekretariat (Telefon 07351/3412-19) einen Anmeldetermin.
Die Schulleitung

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 20.1.2012, um 20.00
Uhr, im Feuerwehrhaus Warthausen laden wir alle Mitglieder,
alle die es noch gerne werden möchten, und alle Freunde des
Vereins ganz herzlich ein.
Anträge zur Tagesordnung richten Sie bitte bis spätestens
18.1.2012 schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Manfred Schad,
Graf-von-Stadion-Str. 26, 88447 Warthausen.

Im Jahr 2012 soll es in Birkenhard wieder ein Funkenfeuer
geben.
Deshalb treffen wir uns am Samstag, den 14.01.2012 um 9:00
Uhr zum Einsammeln der ausgedienten Christbäume bei Paul
Weber.
Weitere Helfer, die unser Vorhaben unterstützen möchten, sind
herzlich willkommen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Am Samstag, den 28.01.2012 findet um 20:00 Uhr im alten Rat-
haus (Raum links EG) unsere Jahreshauptversammlung statt.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1.) Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.) Bericht der Schriftführers
3.) Bericht des Arbeitskreises Dorfgeschichte
4.) Bericht des Kassierers
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Entlastung der Vorstandschaft
7.) Wahlen
8.) Ausblick 2012
9.) Verschiedenes
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung oder zu Punkt 9.) Ver-
schiedenes, müssen bis spätestens 25.01.2012 beim 1. Vorsit-
zenden Paul Weber eingereicht werden.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen, denn in der Bildergalerie
sind aktuelle Bilder unserer Aktivitäten zu sehen.
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard



Die erste Ausfahrt mit den Heimbewohnern im neuen Jahr ist am
Mittwoch, den 18. Januar. 
Treffpunkt 14.30 Uhr im Eingangsbereich des Pflegeheims. 
Über neue Helfer bei den Ausfahrten würden wir uns sehr freu-
en. Die Ausfahrten finden alle zwei Wochen jeweils Mittwoch
nachmittags statt. 
Auskunft erteilen gerne M. Zieher, Tel. 74545, und M. Kästle, Tel.
73651.

Einladung zum Chorprojekt 1/2012 
für Kinder der Klassen 2-5
„Am großen Tisch von Jesus“
Kindermusical im Gottesdienst
Proben: montags von 16.30-17.15 Uhr
Beginn: 23.1.2012 Ort: Heggelinhaus Warthausen
Aufführung: 1.7.2012 im Familiengottesdienst St. Maria, Birkenhard
Anmeldeschluss: Freitag, 20.1.2012
Leitung: Dieta Hiller
Das Kindermusical von Andreas Handke wurde anlässlich des
ökumenischen Kirchentages in München 2010 komponiert. In
zeitgemäßer Sprache und flotten Liedern wird den Kindern das
Thema „Abendmahl“ nähergebracht. In 3 Rahmenhandlungen
aus dem Leben Jesu wird uns gezeigt, wer Platz hatte am Tisch
des Herrn.
Ein Musical, das Spaß macht und zum Nachdenken einlädt.
Hast du Lust auf dieses Projekt, dann melde dich bald an mit dei-
nem Namen, Klasse, Schule, Telefonnummer und deiner Adres-
se. Entweder per e-mail: dieta.hiller@gmx.de oder telefonisch
unter 07351/168324.
Wir freuen uns auf dich!

Zu einer Führung im Krippenmuseum Oberstadion treffen wir
uns am Sonntag, den 15. Januar, um 12.45 Uhr, beim Krippen-
museum.

Die nächste Probe ist am Dienstag, 17. Januar, um 20 Uhr.

Jugendgruppe
Im neuen Jahr starten wir heute mit der D1-Theorie bei Katja von
18.00 bis 19.30 Uhr. Bis heute Abend!

Jahreshauptversammlung 
- Voranzeige 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikvereins fin-
det am 27. Januar 2012 um 20.00 Uhr im Vereinsheim der Gar-
tenfreunde Warthausen statt. Alle Mitglieder und Gönner des
Vereins sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Berichte der Funktionäre,
4. Entlastungen, 5. Ehrungen, 6. Wahlen, 7. Wünsche und Anträge
Anträge können vorab bei der 1. Vorsitzenden Stefanie Lendle,
Müllerweg 5, 88447 Warthausen, schriftlich eingereicht werden.

Förderverein Musikverein Warthausen e.V.
Der Förderverein des Musikvereins Warthausen lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Fördervereins zur Jahreshaupt-
versammlung am 27. Januar um 19:00 Uhr ins Vereinsheim der
Gartenfreunde Warthausen ein.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Bericht 1. Vorsitzender
Top 3 Bericht Schriftführer
Top 4 Bericht Kassierer
Top 5 Bericht Kassenprüfer
Top 6 Entlastung
Top 7 Wahlen
Top 8 Sonstiges
Schriftliche Anträge und Wünsche sind an den 1. Vorsitzenden
Peter Schuck, Erlenweg 29, 88447 Warthausen zu richten.
Bitte beachten sie die geänderte Tagesordnung!

Gurrafahrplan:
Freitag, 13.01.12: 

Nachtumzug Hüttisheim
Abfahrt um 16.30 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 18 Uhr

wichtige Info:
Die Eintrittsbänder werden an der Ticketbox bei der
Gemeindehalle in Hüttisheim ausgegeben, aber nur
unter Vorlage des Personalausweises.
Minderjährige müssen zudem den Partypass vorle-
gen!

Samstag, 14.01.12:
Umzug Untersulmetingen
Abfahrt um 14.00 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 15.30 Uhr

Graddladisco Ummendorf
Abfahrt um 19.45 Uhr am Sportplatz

Sonntag, 15.01.12:
Umzug Erolzheim
Abfahrt um 12.00 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr

13.01.2012 Rundenwettkampf Luftpistole 1. Mannschaft gegen
Ringschnait

27.01.2012 Rundenwettkampf Luftpistole 2. Mannschaft gegen
Schussenried

VORANZEIGE :
03.02.2012 Generalversammlung im Schützenhaus - Es sind

alle Mitglieder und Interessierten aus der Gemeinde
herzlich eingeladen.

Voranzeige
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Interessierte zu unserer
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 8. Februar 2012, um
20.00 Uhr, im Lehrerzimmer der Sophie-La-Roche-Schule Wart-
hausen, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstandes, 3. Kassenbericht, 
4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung der gesamten Vor-
standschaft, 6. Wahlen, 7. Wünsche und Anträge
Anträge an die Vorstandschaft sind bis spätestens 7 Tage vor
der Sitzung bei der 1. Vorsitzenden, Frau Cathleen Krech,
schriftlich einzureichen.
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Am kommenden Sonntag, den 15.1. besuchen wir die Brüder
Kleinheinz in Schemmerberg. Die beiden Brüder haben, wie in
der Schwäbischen Zeitung beschrieben, einen über 3 m hohen
und mit über 3000 Kugeln behängten Weihnachtsbaum, den
wollen wir uns ansehen. Wir treffen uns um 13.30 Uhr zur Abfahrt
nach Schemmerberg an der Raiba. Mitfahrgelegenheit ist wie
immer möglich. Gäste sind wie immer herzlich wilkommen.

Herzliche Einladung zum ersten Treffen im neuen Jahr am
Dienstag, 17. Januar, 14 Uhr im Heggelinhaus
Wir feiern die Geburtstage Oktober – November – Dezember.
Außerdem gibt Herr Heilig aus Biberach einen Videofilm über die
Studienreise des kath. Frauenbundes nach Rom und dem Vati-
kan zum Besten.

Gesundheitssport
Unsere Kursangebote 2012
Funktionelle Gymnastik ab 11.1.2012
Kurs 1 Mittwoch 8.30 Uhr Sporthalle Birkenhard
Kurs 2 Mittwoch 9.30 Uhr Sporthalle Birkenhard
Kurs 3 Mittwoch 10.30 Uhr Sporthalle Birkenhard
Kurs 4 Freitag 8.15 Uhr AOK Gesundheitszentrum
Kurs 5 Freitag 9.15 Uhr AOK Gesundheitszentrum

Speziell für Frauen ab 20.1.2012
Fit mit Pep Freitag 8.45 Uhr Sporthalle Birkenhard
Fit mit Baby Freitag 10.00 Uhr Sporthalle Birkenhard

Qi Gong ab 9.1.2012
Kurse für Einsteiger Montag 18.00 Uhr Kindergarten
und Fortgeschrittene Warthausen

Kurse für Einsteiger Dienstag 8.30 Uhr Sporthalle
und Fortgeschrittene: Birkenhard

Kurse für Einsteiger Dienstag 9.30 Uhr Sporthalle
und Fortgeschrittene Birkenhard

Informationen zu allen Kursen bei Fam. Kniehl, Tel. 07351/9287

Abteilung Tischtennis
Der SV Birkenhard veranstaltet am Sonntag, 15.1.2012, wieder
sein traditionelles Tischtennisturnier für Hobbyspieler. 
Turnierbeginn ist um 14.00 Uhr, Hallenöffnung um 13.00 Uhr.
Fürs leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt!
Anmeldungen bitte telefonisch an A. Dobler, 07351/17349

Fit und gesund - Kurse starten jetzt wieder
Dieses intensive Bewegungstraining bringt Iihren Rücken mit
einem wirkungsvollen Mix aus Kräftigungsübungen sowie
Beweglichkeits- und Geschicklichkeitstraining in Form. Außer-
dem wird die Körperhaltung und Körperwahrnehmung geschult. 
Bewegung ist ohne Zweifel das beste Mittel um Rückenproble-
men vorzubeugen. Meist bewegen wir uns im Alltag jedoch nicht
genug um den Rücken gesund zu halten. Dies können Sie jetzt
mit unserem attraktiven Bewegungsprogramm ändern.
Auch für Nicht-Vereinsmitglieder

Rücken-Fit
Kurs 1 Dienstag: 8.30 - 9.45 Uhr Beginn 17.01.2012 

(15 Einheiten)
Kurs 2 Freitag: 9.15 - 10.30 Uhr Beginn 20.01.2012 

(15 Einheiten)

Rücken- Fit (60 plus)
Kurs 3 Freitag: 10.30 - 11.30 Uhr Beginn 20.01.2012 

(15 Einheiten)

Rücken-Fit  für Neu- und Wiedereinsteiger 
Kurs 4 Dienstag: 9.50 - 10.50 Uhr Beginn 24.01.2012 

(10 Einheiten)
Kurse 1-4 finden in der alten Sporthalle Warthausen (Eingang
durch den Haupteingang Schule)
Viele Krankenkassen erstatten 80 % - 90 % der Kosten, zusätzl.
erhalten Sie Bonuspunkte, bitte informieren Sie sich bei Ihrer
Krankenkasse!!
Anmeldung und Info bitte bei Martina Jeggle Übungsleiterin B
Sport in der Prävention
Tel. 07351/12881, E-Mail Martina.Jeggle@gmx.de
Info auch unter www.tsv-warthausen.de.

Karateabteilung
Warthausener Karateka erreichen neuen Grad
Kurz vor Weihnachten strebten die Erwachsenen und einige
Jugendliche des TSV Warthausen den nächsten Schritt in ihrer
Karate-Karriere an: Bei einer Prüfung zum jeweils nächsthöhe-
ren Gürtelgrad durften sie zeigen, welche Fortschritte sie in den
vergangenen Monaten gemacht hatten. Dabei wurden die drei
Disziplinen Technik (Kihon), Form (Kata) und Zweikampf (Kumi-
te) geprüft und jeder Prüfling dabei genau begutachtet. Im Kara-
te gibt es keinerlei Altersgrenze. Souverän zeigten alle ihr Kön-
nen. Es erreichten überzeugend Robin Bergmann und Manuel
Kreutle den Gelbgurt und Daniel Bergmann, Frank Rust und
Jakob Rail den Orangegurt. Mit sehr starken Leistungen ver-
dienten sich Alexander Kleiß, Thomas Beckert und Dr. Mario
Iovino den grünen Gurt, sowie Werner Rölle den ersten Blaugurt.
Den Sprung zum ersten Braungurt schafften Kristina Stanisic
und Eberhard Scheffold mit großartigen Leistungen. Das enga-
gierte Training der letzten Monate zahlte sich bei allen Prüflingen
sichtbar aus.
Weitere Informationen sowie Bilder sind auf der Website
www.tsv-warthausen.de verfügbar.

Tischtennisabteilung 
Heute Abend findet das erste Rückrundenspiel der Jungen I in
der Bezirksklasse statt. Unsere stärkste Jungenmannschaft tritt
um 19.30 Uhr (Abfahrt 19.15 Uhr am Rathaus) beim Vorrunden-
zweiten Schwendi an. Mit etwas Glück könnten wir nach der
knappen Vorrundenniederlage (3:6) eventuell einen Punkt beim
Favoriten entführen.

Heute Freitag, 13.1.2012, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Öchsle-Schmalspurbahn Jahreszahlen 2011:
Öchsle steigert die Auslastung
Aufgrund eines eingeschränkten Fahrplans blieb die Öchsle
Bahn 2011 mit 40.337 Fahrgästen um rund 6000 hinter dem Vor-
jahr zurück. Gleichzeitig konnte die Auslastung der Züge um 15

Seniorengemeinschaft Warthausen

Schwäbischer Albverein

SV Birkenhard

TSV Warthausen
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Prozent gesteigert werden, was für zufriedene Gesichter beim
Öchsle Schmalspurbahnverein und bei der gemeinnützigen
Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft sorgt.
"Das Konzept, die zuvor stetig angestiegene Belastung des
ehrenamtlichen Personals zu reduzieren, ist voll aufgegangen",
zeigte sich Klaus-Peter Schust, Geschäftsführer der Öchsle-
Bahn Betriebsgesellschaft, im Jahresrückblick zufrieden. Die
Hälfte der Samstage war aus dem Fahrplan gestrichen worden,
zudem die Züge an Ostern sowie zur Ochsenhauser Modell-
bahnbörse. Dadurch wurden die Fahrtage vom Rekordwert 105
im Jahr 2010 auf nun 79 reduziert. Gleichzeitig konnte die Aus-
lastung der Züge allgemein gesteigert werden. Auch bei den
besonderen Angeboten, wie Mondschein-, Winterdampf- und
Nikolausfahrten, zog die 84-jährige Lok 99 716 "Rosa" volle
Züge. Für 23 Fahrten wurde die historische Schmalspurbahn
außerhalb des Fahrplans gebucht. "Dass aber die Fahrgastzah-
len 2011 insgesamt nicht mehr die Höhen der vergangenen Jah-
re erreichen würden, war absehbar", sagte Schust.
Trotz der Reduzierungen konnte Benny Bechter, Vorsitzender
des Öchsle-Schmalspurbahnvereins, beeindruckende Zahlen
vorlegen. Für Dienste als Lokführer, Heizer, Zugführer, Schaffner
sowie im Restaurationswagen wendeten die Mitglieder 4286
Stunden auf. Zudem wurden im abgelaufenen Jahr 5376 Arbeits-
stunden in der Werkstatt sowie 1200 Stunden für die Instand-
haltung der Zugstrecke geleistet. "Hinzu kommen 525 Stunden,
mit denen in diesen Bereichen Patienten des Zentrums für Psy-
chiatrie aus Bad Schussenried das Öchsle tatkräftig unterstütz-
ten" ergänzte Bechter.
"Insgesamt haben die Züge des Öchsle im Jahr 2011 rund 6000
Kilometer zurückgelegt", berichtete Werkstattleiter Hermann
Schiebel. Dabei seien 60 Tonnen Steinkohle und 650 Kubikme-
ter Wasser, davon zwei Drittel Regenwasser, verbraucht worden.
Das anhaltende Interesse am Öchsle zeigt sich auch bei dessen
Internetauftritt: Hier registrierten die Verantwortlichen deutlich
steigende Zugriffszahlen. 146.131 Besucher (2010: 120.084)
klickten sich zum virtuellen Öchsle.
Derzeit arbeiten die Mitglieder des Schmalspurbahnvereins im
Warthauser Lokschuppen fieberhaft daran, die historische
Eisenbahn, insbesondere die Lok 99 788 "Berta", für die kom-
mende Saison ab 1. Mai fit zu machen. Geschäftsführer Schust
kümmert sich einstweilen mit seinen Mitarbeitern darum, Fahr-
gäste und Busunternehmen für die kommende Saison anzu-
sprechen. Schon in wenigen Tagen wird er dazu gemeinsam mit
der Oberschwaben-Tourismusgesellschaft bei der CMT in Stutt-
gart präsent sein. Weitere Messeauftritte sind in St. Gallen,
Augsburg, Friedrichshafen und Kempten vorgesehen.
INFO: Aktuelle Informationen zur Öchsle-Bahn gibt es im Inter-
net unter www.oechsle-bahn.de.
Text: Thomas Freidank (tf)

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert:
Landkreis gründet Ernährungsakademie
Um gut und gesund zu leben, braucht es gutes
Essen. Doch was bedeutet gut? Mittlerweile sind

viele Menschen zu diesem Thema verunsichert. Die
Ernährungsakademie Biberach bietet deshalb Vorträge, Work-
shops, Seminare, Lernzirkel und eine Ausbildung an. Das neue
Angebot stellten Landrat Dr. Heiko Schmid und Gertrud Gerner,
Sachgebietsleiterin im Landwirtschaftsamt, vor.
Die Ernährungsakademie ist eine neue Bildungseinrichtung des
Landkreises. Gertrud Gerner, Sachgebietsleiterin beim Landwirt-
schaftsamt, ist mitverantwortlich für das Programm und beob-
achtet, dass sich immer mehr junge Menschen überfordert
fühlen, wenn es darum geht eine Mahlzeit auf den Tisch zu brin-
gen. „Dabei kann es so einfach sein Nahrungsmittel zu kombi-
nieren“, sagt sie. Hintergrund ist, dass viele Frauen und Männer
berufstätig sind und deshalb diese Kompetenzen für das Zube-
reiten von Mahlzeiten nicht mehr an ihre Kinder weitergeben
können. Früher war es meist die Mutter, die erklärt hat, wie bei-
spielsweise ein Rinderbraten zubereitet wird. „Mit dem Fortbil-

dungsangebot der Ernährungsakademie und den Möglichkeiten
der modernen Küchentechnik wird dies kein größeres Problem
mehr sein“, erklärt die Ernährungswissenschaftlerin Gertrud
Wenz. 
Zum Programm gehört zum Beispiel ein Workshop, der den Teil-
nehmern verschiedene Zubereitungen von Fleisch erklärt. Rin-
derbraten, Gulasch, Rumpsteak für viele Paare und Familien ein
Problem der Zubereitung. „Dafür bieten wir einen Workshop an.
Die leckeren Beilagen können schnell und einfach aus den
Basisnahrungsmitteln wie Gemüse, Eier, Mehl, Kartoffeln, Käse
sowie Milchprodukten sowie Obst gezaubert werden“, erklärt
Gertrud Gerner. „Es ist ein gutes Gefühl, wenn mit wenig Auf-
wand und guter Vorplanung ein selbstgemachtes leckeres
Essen serviert wird“ bestätigen ihr die Kursteilnehmer. Gertrud
Wenz fügt hinzu, dass wir sehr bewusst Naturprodukte aus der
Region verwenden und empfohlen werden. „Eine Paprika hat
genug Vitamin C für den ganzen Tag. Dieser wird als Beispiel auf
der Reichenau angebaut und ist auch in vielen Supermärkten
erhältlich.“ Albert Basler, Mitinitiator der Ernährungsakademie,
findet es eine sehr gute Initiative, dass das Wissen modulartig
rund um das Thema Ernährung angeboten wird. „Jeder kann
sich flexibel und nach Lust und Laune sich weiterbilden und
Kompetenzen erwerben“, sagt Basler. Landrat Heiko Schmid ist
bekennender „Slow Food Fan“ sozusagen das Gegenteil von
„Fast Food“. Er bekennt sich zum Genuß aus der Heimat und will
den Landkreis Biberach zu einer „Genußregion“ ausbauen. Die
Ernährungsakademie ist gut vernetzt und eines der wichtigen
Bausteine für diese Vision.  
Am Dienstag, 17. Januar 2012, findet in der Biberacher
Ernährungsakademie, Vortragsraum des Landwirtschaftsamtes,
Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach, Telefonnummer
07351 52-6702, von 9 bis 11 Uhr ein Vortrag zum Thema „Essen
mit Genuss” mit Gertrud Wenz statt. Weitere Termine unter
www.b-ea.info.

Biberacher ErnährungsAkademie informiert
Vortrag: „Guter Stil bleibt immer gefragt - sicheres Auftreten
in der Öffentlichkeit“
Im Rahmen der „Veranstaltung des Monats“ findet am Donners-
tag, 19. Januar 2012, um 17.30 Uhr, an der Biberacher
ErnährungsAkademie (B-EA) ein Vortrag zum Thema „Guter Stil
bleibt immer gefragt - sicheres Auftreten in der Öffentlichkeit“
statt. Wer die Spielregeln der modernen Umgangsformen
beherrscht, kann viele Situationen schnell einschätzen und bes-
ser beurteilen, was zu tun ist. Gertrud Gerner referiert über wich-
tige Themen der modernen Etikette, wobei ein Schwerpunkt
auch auf das Thema „Bei Tisch - als Gast oder als Gastgeberin“
gelegt wird.
Der Vortrag findet statt im Vortragsraum des Landwirtschaftsam-
tes, Bergerhauser Str. 36, 88400 Biberach. Um Anmeldung bis
spätestens Dienstag, 17. Januar 2012, bei der Biberacher
Ernährungsakademie unter der Telefonnummer 07351/526702
gebeten. 

DRK-Lehrgang 
Häusliche Krankenpflege
in Biberach
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet

einen Lehrgang zum Thema „Häusliche Krankenpflege“.
Dieser umfasst 10 Abende und beginnt am 25. Januar 2012,
um 20.00 Uhr, im DRK-Zentrum Biberach.
Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit - Situationen, die
jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen sich An ge -
hörige innerhalb kürzester Zeit mit dem Thema „Pflege und Be -
treuung“ auseinandersetzen. Zur Unterstützung von Pflegenden
bietet das Rote Kreuz den Lehrgang „Häuslicher Krankenpflege“
an. 
Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und praktischen
Anleitungen in häuslicher Pflege werden im Lehrgang Hilfsange-
bote und Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende besprochen.
Der Lehrgang findet an 10 Terminen statt und beginnt am Mitt-
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woch, den 25. Januar 2012, um 20.00 Uhr. Veranstaltungsort ist
das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in Biberach. Die weite-
ren Termine werden zwischen der Kursleiterin Frau Gisela Prinz
und den Teilnehmern vereinbart. Anmeldungen nimmt die DRK-
Kreisgeschäftsstelle unter der Rufnummer 07351/1570-0 entge-
gen.

Planetarium - Sternwarte
Volkssternwarte Laupheim e.V.
Kommt die Klimakatastrophe?
Erfolgsprogramm wieder im Planetarium
Ab 13. Januar zeigt das Laupheimer Planetarium noch
einmal für kurze Zeit die Sternenshow "Terra Blue - Die Zukunft
der Erde", die sich mit dem Klimawandel sowie der Erdbeob-
achtung durch Satelliten befasst.
Ein spekulatives Szenario: In Laupheim sind im August 2061
Schneestürme und Temperaturen um den Gefrierpunkt ange-
sagt. Mit dieser Schreckensvision beginnt die in Laupheim pro-
duzierte Sternenshow, die darstellen möchte, dass der Klima-
wandel ganz konkrete Auswirkung vor der eigenen Haustüre
haben könnte. Doch warum das Szenario einer neuen Eiszeit,
wenn doch alle Welt von der globalen Erwärmung spricht? Um
dies zu erklären, geht das Planetarium ausführlich auf die Ent-
stehung der globalen Meeresstömungen ein, die dabei eine
wesentliche Rolle spielen.
Bei der Verhinderung einer Klimakatastrophe kommt möglicher-
weise der Raumfahrt entscheidende Bedeutung zu. Erdbeob-
achtungssatelliten können beispielsweise, wie das Planetariums-
programm anschaulich macht, Wasserströmungen, feinste
Unterschiede im Salzgehalt der Meere oder die Dicke der arkti-
schen Eisschichten messen. Die Auswertung dieser Daten kann
dabei helfen, das komplexe Klima besser zu verstehen und ent-
sprechend zu handeln, so die Botschaft des Planetariums.
INFO: Die Sternenshow "Terra Blue - Die Zukunft der Erde" ist
geeignet für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren und vom 13.
Januar bis 27. März zu sehen.
Vorführungen sind mittwochs und freitags um 19 und 20.15 Uhr,
samstags um 20.15 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen um
14.30 und 16 Uhr. Weitere Termine im Internet unter "www.pla-
netarium-laupheim.de" und nach Vereinbarung.
Karten können im Internet und unter der Nummer 07392/91059
telefonisch vorbestellt werden.

Energiemarkt: 
was sich für Verbraucher
zum Jahreswechsel ändert 
EnWG, EU-Label, Öko-Design-Richtlinie –
kaum jemand kennt die dicken Gesetzeswer-
ke zum Thema Energie, die sich hinter diesen
kryptischen Abkürzungen verbergen. Die
Neuerungen, die sie für 2012 mit sich brin-

gen, betreffen jedoch alle Haushalte unmittelbar. Dr. Eckhard
Benner, Energieexperte der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, erklärt, welche Veränderungen im nächsten Jahr
besonders wichtig werden:
• Schnellerer Anbieterwechsel: Wer zu einem anderen Strom-

oder Gasanbieter wechseln will, braucht ab dem 1. April 2012
nicht mehr so  viel Geduld wie bisher. Denn dann gilt laut Ener-
giewirtschaftsgesetz: Maximal  drei Wochen, nachdem der
neue Anbieter seinen Kunden beim Netzanbieter  angemeldet
hat, muss der Wechsel vollständig durchgeführt sein.  

• Bessere Information: Ebenfalls im  Energiewirtschaftsgesetz
geregelt sind die neuen Informationspflichten der  Anbieter
gegenüber ihren Kunden. Ab Anfang Februar muss jede Rech-
nung Angaben  zu Kündigungsterminen und -fristen, eine Ein-
ordnung des individuellen  Verbrauchs sowie einen Hinweis auf
die „Schlichtungsstelle Energie“ enthalten.  Dort können Ver-
braucher ein außergerichtliches Schlichtungsverfahren in
Anspruch nehmen, wenn eine Beschwerde beim Versorger kei-
ne Einigung erbracht hat.  

• Verändertes Energieeffizienzlabel: Schon bis spätestens  20.
Dezember diesen Jahres wird das EU-Energieeffizienzlabel für
alle  einbezogenen Gerätegruppen verpflichtend. Damit gilt es
nun beispielsweise  auch für Fernsehgeräte. Neu ist außerdem
die Kategorie A+++, die zurzeit  allerdings nur bei Wasch- und
Spülmaschinen, Kühl- und Gefrierschränken  wirksam wird.  

• Marktverbot für Stromfresser: Ab 2012 treten weitere  Bestim-
mungen der Ökodesign-Richtlinie in Kraft. Die Richtlinie regelt,
wie  viel Strom Geräte maximal verbrauchen dürfen. Weniger
sparsame Geräte werden  dadurch allmählich vom Markt aus-
geschlossen. So müssen etwa Kühlschränke, die  ab Mitte
2012 in den Handel gelangen, mindestens 20 Prozent weniger
Energie  verbrauchen als Geräte der Klasse A. Diese Modelle
verschwinden dann vom  Markt, und zur schlechtesten Effizi-
enzklasse wird die Kategorie A+.  

• sAus für die 40-Watt-Glühbirne: Im Jahr 2012 ist auch die  40-
Watt-Glühbirne dran – ab 1.9.2012 darf sie nicht mehr produ-
ziert werden.  Vorhandene Bestände dürfen aber noch verkauft
werden. 

Bei Fragen zu Versorgerwechsel, Stromrechnung oder effizien-
ten Haushaltsgeräten hilft die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale:
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 018 - 809 802 400 (0,14 €/Min. aus
dem deutschen Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteil-
nehmer). 

Skiklub Mittelbiberach
Skiausfahrt St. Anton am Arlberg am 21.1.2012 mit Apres-Ski
Eines der interessantesten Skigebiete der Alpen mit Skibergen
wie Valluga, Galzig, Kapall und Reindl garantiert beste Schnee-
und Pistenbedingungen. Auch die 1500 möglichen Höhenmeter
und über 130 Pistenkilometer können sich sehen lassen. Den
legendären Apres-Ski beim Mooserwirt nehmen wir natürlich mit.
Rückfahrt ist dann erst um 18.00 Uhr.
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Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine Kindergartenfachkraft
als Gruppenleiterin in Vollzeit.
Im Kindergarten „Löwenzahn“ in Schemmerhofen ist wegen
Schwangerschaft/Arbeitsverbot und die daran anschließen-
de Elternzeit die Stelle einer Kindergartenfachkraft als Grup-
penleiterin in einer Regelgruppe mit bis zu 25 Kindern zu
besetzen. In unserer Einrichtung werden in zwei Gruppen bis
zu 50 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren und in einer Kinder-
krippe bis zu 10 Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren betreut.
Voraussetzung zur Bewerbung ist die Staatliche Anerken-
nung als Erzieherin oder eine vergleichbare Ausbildung.
Berufserfahrung ist von Vorteil.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst. Die Stelle wird zunächst
befristet bis 31.07.2014 mit der Option einer unbefristeten
Weiterbeschäftigung.
Bewerbungen mit den u ̈blichen Unterlagen (Lichtbild,
Lebenslauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis spätestens 29.
Januar 2012 an das Bu ̈rgermeisteramt, Hauptstraße 25,
88433 Schemmerhofen.
Für fernmündliche Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung, Telefon 07356 9356-25.
Engler, Bürgermeister

 
 
 
 
 
 
  



Preis für Bus und Lift: Erwachsene 60 Euro, Jugendliche 56 (bis
Jg. 92) ,
Abfahrt: 6.00 Uhr an der Schule Mittelbiberach
Info und Anmeldung im Internet unter 
www.skiclub-mittelbiberach.de

Wochenendfahrt nach Nauders und Reschen 
vom 11.2. - 12.2.2012
Am Samstag fahren wir im südtirolerischen Schöneben (1400 -
2500 Metern), am Sonntag im tirolerischen Nauders (1400 -
2850 Metern). Beide Skigebiete bieten Pistensportlern und Free-
ridern zahlreiche tolle Möglichkeiten.
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können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift      ❑ unter Telefon
❑ unter Chiffre (Chiffre-Gebühr zzgl. € 4,–)       

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Datum

Unterschrift

Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

❑ Ich zahle bar ( ________ € liegen bei)
❑ Ich zahle per Scheck
     ( Scheck über ________ € liegt bei)

Bitte beachten: Zum verbilligten Tarif von € 10,– pro 
Kleinanzeige kann die Anzeige nur bei Barzahlung oder 
Beilegen eines Schecks veröffentlicht werden.

Anzeigenauftrag 

Bitte im Rathaus bzw. bei der Gemeindeverwaltung 
abgeben oder an den Verlag einsenden.

Anzeigenauftrag 
für private Kleinanzeigenfür private Kleinanzeigen

Muster – so groß wird Ihre Kleinanzeige!

Anzeigengröße 20 x 90 mm
zum Einheitspreis von € 10,–
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